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Vorwort zur 5. Auflage

Grundlegende und zahlreiche weitere Änderungen des SGG insbesondere durch
das Gesetz zur Änderung des SGG und des ArbGG vom 26. 3. 2008 (BGBl. I
444), aber auch zahllose Änderungen im materiellen Sozialrecht, dessen Problem-
schwerpunkte in der forensischen Praxis vor allem in den stets begrüßten Beispie-
len und Schriftsatzmustern behandelt werden, haben eine Neuauflage des Hand-
buchs erforderlich gemacht. Wiederum in der fünften Auflage sind nicht nur die
Änderungen eingearbeitet, wie vor allem die Darstellung des vorläufigen Rechts-
schutzes zeigt. Die am 1. 7. 2008 in Kraft tretenden Änderungen der Vertretungs-
befugnis in § 73 SGG sind bereits eingearbeitet. Alle Kapitel des Buches sind
überarbeitet sowie vor allem in den im Vorwort zur ersten Auflage aufgeführten
und weiterhin beibehaltenen Schwerpunkten erweitert. Neue Entscheidungen
und Literatur sind berücksichtigt. Außerdem ist das Schriftbild verbessert.

Die Verfasser danken für die Anregungen aus dem Leserkreis und bitten weiter-
hin auch insoweit um freundliche Begleitung des Buches.

Im März 2008 Dr. Otto Ernst Krasney
Dr. Peter Udsching
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Vorwort

Das Buch soll eine Hilfe bei der Durchführung eines sozialgerichtlichen Verfah-
rens in allen drei Instanzen sein. Es will den Beteiligten und ihren Prozessbevoll-
mächtigten in erster Linie rechtliche und auch tatsächliche Besonderheiten dieses
Verfahrens näherbringen und die von der Rechtsprechung eingeschlagenen Wege
aufzeigen. Verfahrensrechtliche Fragen werden auch anhand von Beispielen aus
den einzelnen Gebieten des Sozialrechts Lösungen zugeführt. Eine systematische
Darstellung des Sozialgerichtsprozesses wurde dagegen ebensowenig angestrebt
wie eine wissenschaftliche Auflistung und Diskussion der Zweifelsfragen.

Die für die praktische Handhabung erforderliche Beschränkung des Umfanges
erzwang aber auch – vor allem für die Darstellung des Verfahrens in erster und
zweiter Instanz – eine Beschränkung in der Auswahl und Vertiefung der Schwer-
punkte. Ebenso mußte allgemein auf umfangreiche Literaturnachweise verzichtet
werden, die jedoch in den jeweils zitierten und auch unter diesem Gesichtspunkt
ausgewählten Schrifttumsnachweisen zu finden sind. Nur so war es möglich, die
zugleich in praxisrelevante Bereiche des materiellen Sozialrechts einführenden
Muster und Beispiele einzuschieben.

Auf Anregungen und Kritik sind die Verfasser angewiesen und danken hierfür
im voraus.

Im Mai 1991 Dr. Otto Ernst Krasney
Dr. Peter Udsching
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